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Übersicht über die Fragen

1. Nutzergruppen 9.  Räumliche Nähe

2. Herkunft der Nutzer 10. Aufstellung der Zeitschriften

3. Fach-/Studienrichtung 11. Feedback

4. Häufigkeit der Nutzung der Informatik-Bibliothek           a. Was missfällt ?

5. Nutzung anderer Bibliotheken                                 b. Was gefällt ?

6. Gründe für die Nutzung der Informatik-Bibliothek          c. Verbesserungen

7. Öffnungszeiten d. Erwartungen

8. Zufriedenheit mit 

a. Bestand

b. Technischer Ausstattung

c. Räumlichen Gegebenheiten

d. Fachpersonal
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1. Nutzergruppen

Uni HH 98%

sonstige 1%

andere
Hochschulen 1%

96% der Fragebögen wurden von Informatik-Studierenden ausgefüllt. 

Rücklauf: 346 Fragebögen (172 
online, 174 gedruckt)

~ 23% der Mitarbeiter und 
Studierenden des Dept. Informatik

Studierende
85%

Stadtleser
1%

Mitarbeiter
14%
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Häufigkeit der Benutzung (Stud. u. Mitarb.)

20%

54%

22%

4%

52%

4%
7%

37%
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60%

mehrmals
wöchentlich

mehrmals
monatlich

seltener gar nicht

Mitarbeiter
Studierende

Die Informatik-Bibliothek ist eine 
Ausleihbibliothek, d.h. fast alle 
vorhandenen Medien können für 4 
Wochen entliehen werden. 

Benutzerarbeitsplätze sind kaum 
vorhanden.

Deshalb ist es nicht überraschend, 
dass unsere Nutzer relativ selten in 
die Bibliothek kommen.
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... und wozu?
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... zur Ausleihe und zur 
Literaturrecherche!

Ca. 15% der Mitarbeiter geben an, zur 
Beratung in die Bibliothek zu kommen.

Für die Studierenden scheinen wir als 
kompetente Beratungsstelle nicht 
sichtbar zu sein. Daran werden wir 
arbeiten!



Mai 2007 Department Informatik / Bibliothek

Welche anderen Bibliotheken werden noch genutzt?
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Wie zufrieden sind Sie mit den Öffnungszeiten?

sehr zufrieden
47%

angemessen
10%

unzufrieden
3%

keine Meinung
4%

zufrieden
36%

Die Bibliothek ist 
Montag – Freitag von 
9 – 19 Uhr geöffnet.

83% der Befragten sind mit den 
Öffnungszeiten zufrieden bzw. sehr 
zufrieden!

Deshalb sehen wir im Moment noch 
keine Notwendigkeit zur 
Erweiterung unserer 
Öffnungszeiten.
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... trotzdem wurden von 68 Befragten zusätzliche Öffnungszeiten 
gewünscht:

21 von 68

9 von 68

4 von 68

3 von 68

5 von 68

2 von 68

10 von 68

14 von 68

2,6% von allen Befragten

6% von allen Befragten

1,2% von allen Befragten

0,9% von allen Befragten

1,4% von allen Befragten

0,6% von allen Befragten

2,9% von allen Befragten

4% von allen Befragten

0 5 10 15 20

ab 8 Uhr

bis 20 Uhr

bis 21 Uhr

bis 22 Uhr

Mo-So 24 h

generell länger

Wochenende

Samstags

Studierende würden eine Öffnung 
am Samstag bevorzugen,
Mitarbeiter tendieren 
eher zu längeren Öffnungszeiten 
an Werktagen (i. d. R. bis 20 
Uhr).
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Wie zufrieden sind Sie mit der Anzahl an 
Mehrfachexemplaren? (Studierende u. Mitarbeiter)

6%

23%

42%

21%

14%

34%

27%

8%

11% 14%
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45%

sehr zufrieden zufrieden angemessen unzufrieden keine Meinung

Studierende

Mitarbeiter

Fast 50% der Mitarbeiter sind 
zufrieden bis sehr zufrieden; bei 
den Studierenden sind es nur rund 
30%.

Wir werden versuchen, die Anzahl 
der Lehrbücher zu erhöhen. Dabei 
werden wir auch die Beschaffung 
von E-Books prüfen.

Bitte teilen Sie uns immer mit, wenn 
Sie einen Buchtitel oder zusätzliche 
Exemplare eines Titels vermissen.
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... und wie beurteilen Sie die Aktualität der 
Lehrbücher?

10%

42%

31%

7%

10%

31%

38%

18%
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9%
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Studierende
Mitarbeiter

Deutlich mehr als die Hälfte der 
Mitarbeiter sind zufrieden bis sehr 
zufrieden, 
Studierende beurteilen die Aktualität 
tendenziell etwas kritischer. 
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Wie zufrieden sind Sie mit dem Bestand allgemein?

10%

44%

27%

7%

11%

36%
33%
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20%
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50%

sehr
zufrieden

zufrieden angemessen unzufrieden keine
Meinung

Studierende
Mitarbeiter

Die Mitarbeiter sind zu 69% zufrieden 
mit dem Bestand, die Studierenden nur 
zu 54%.

Wir sind grundsätzlich offen für 
Anschaffungsvorschläge, ob nun von 
Studierenden oder von Wissenschaftlern 
geäußert. Jeder Vorschlag wird unter 
den Aspekten Finanzierbarkeit, Qualität 
und Inhalt geprüft.

Aber: Nur wer sich äußert ... (vgl. 
nächste Folie)
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Wie werden Ihre Kaufwünsche umgesetzt?

8% 9% 10%

2%

56%

11% 11%

0%
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71%
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sehr zufrieden zufrieden angemessen unzufrieden keine Meinung

Studierende
Mitarbeiter

Die Studierenden äußern sich zu 
wenig... 

„Mögen täten wir schon wollen, aber 
dürfen haben wir uns nicht getraut.„
(Karl Valentin)



Mai 2007 Department Informatik / Bibliothek

Und die Zufriedenheit mit den Fachzeitschriften?

17%

32%

11%
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37%
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45%
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sehr zufrieden zufrieden angemessen unzufrieden keine Meinung

Studierende
Mitarbeiter

37% der 
Studierenden haben 
keine Meinung zum 
Angebot an 
Fachzeitschriften.

65% der 
Mitarbeiter sind 
mindestens 
zufrieden.



Mai 2007 Department Informatik / Bibliothek

Erfahrung/Zufriedenheit mit Datenbanken 

18%
23%

34%

25%

0%

43%

6%

16%

2%

32%

0%

20%

40%

60%

keine
Erfahrung

sehr
zufrieden

zufrieden angemessen unzufrieden

Mitarbeiter
Studenten

43% der Studierenden geben 
an, keine Erfahrung mit 
Datenbanken zu haben!

Wir werden uns zukünftig noch 
mehr bemühen, die verfügbaren 
E-Medien besser zu 
präsentieren und bekannt zu 
machen.
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Erfahrung / Zufriedenheit mit den E-Zeitschriften
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63% der Studierenden geben 
an, keine Erfahrung/keine 
Meinung hinsichtlich des 
Angebotes an E-Zeitschriften 
zu haben!
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1.     Die Vermittlung von Informationskompetenz muss
verstärkt werden.

2.     Die verfügbaren E-Medien-Angebote müssen von uns 
besser präsentiert und bekannt gemacht werden.

ist bei den Studierenden in Deutschland556886 0 Td
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(d)Tj
0.556886 0 Td
(i)Tj
0.221557 0 Td
(c)Tj
0.497006 0 Td
(e)Tj
0.550898 0o Td
(E)Tj
0.664671 0 Td
(-)Tj
0.329341 0ns  Td
(E)Tj
0.664671 0



Mai 2007 Department Informatik / Bibliothek

Wie zufrieden sind Sie mit der technischen 
Ausstattung?
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Zufriedenheit der Studierenden mit der Anzahl der 
Leseplätze in der Informatik-Bibliothek

sehr zufrieden
7%

unzufrieden
15%

keine Meinung
21%

zufrieden
27%

angemessen
30%

72% der Studierenden finden die Anzahl 
der Leseplätze angemessen bis sehr 
zufriedenstellend.

In den Kommentaren der Studierenden 
wird allerdings die Qualität der 
Arbeitsplätze bemängelt, z.B. Mobiliar, 
Lichtverhältnisse, beengte Arbeitsfläche.

Grundsätzlich wird deutlich, dass die 
Bibliothek als LERNORT gewünscht 
wird, die derzeitigen Räumlichkeiten 
dafür aber nicht attraktiv genug sind.

Es sind insgesamt nur 12 Arbeitsplätze in 
der Bibliothek vorhanden!
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Zufriedenheit mit den Gruppenarbeitsplätzen

sehr zufrieden
1%

zufrieden
6%

angemessen
12%

unzufrieden
20%

keine Meinung
61%

Für Gruppenarbeit gibt es nur 
wenige Möglichkeiten in der 
Informatik-Bibliothek. Abgegrenzte 
Räume für störungsfreies Arbeiten 
sind gar nicht vorhanden.

Für die von den Studierenden 
gewünschten Etablierung der 
Bibliothek als Lernort sind 
Gruppenarbeitsräume und deutlich 
mehr Lese- und Arbeitsplätze 
notwendig, was erst mit einem 
Umzug des Departments auf den 
Hauptcampus realisiert werden 
kann. 

Dafür setzen wir uns ein!
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Zufriedenheit mit der Präsentation des Bestandes

sehr zufried
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Wie sind Sie mit der räumlichen Situation allgemein 
zufrieden?

zufrieden
37%

angemessen
22%

unzufrieden
14%

keine Meinung
9% sehr zufrieden

18%
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Zur Hilfsbereitschaft des Personals:

40%

33%

1% 1%

46%

78%

18%

4%
0% 2%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

Sehr
zufrieden

Zufrieden Angemessen Unzufrieden Keine
Meinung

Studierende
Mitarbeiter

... das gleiche gilt 
hinsichtlich unserer  
Hilfsbereitschaft!

Richtig unzufrieden 
ist fast keiner der 
Befragten. 

Und das freut uns 
sehr!
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Wie wichtig ist die räumliche Nähe zur Bibliothek?

26%

39%

17%

12%

3%

54%

36%

6%
4%

0%
0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

unverzichtbar sehr wichtig wichtig weniger
wichtig

keine Meinung

Studierende
Mitarbeiter

Für 90% der Mitarbeiter und für 
65% der Studierenden ist die 
räumliche Nähe zur Bibliothek 
sehr wichtig bis unverzichtbar.
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Könnten Sie sich vorstellen, dass das Print-Format der 
Zeitschriften nur für die letzten 10 Jahre in der 

Bibliothek vorgehalten wird (davor abgedeckt durch 
Online-Ausgaben)?

80% aller Befragten antworteten mit „ja“.
Bei den Mitarbeitern war die Bereitschaft sogar noch höher.
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„Dass es der Bibliothek weiterhin gelingt, deutlich zu 
machen, dass Bücher ein zentraler Bestandteil des 
Wissenserwerb sind.“

... zum zweiten:

„Aufgeschlossenheit bzgl. neuer Medien, intensive
Zusammenarbeit mit RZ, RRZ und der Fakultät mit dem Ziel
einer effektiven Gesamtversorgung – ohne dabei das, was
wir bisher an gutem Service gewohnt waren, zu verlieren.“

... und zum dritten:
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Und nun?

zurück zum Hauptcampus
mehr Arbeitsplätze und – räume,
Bibliothek als Lernort und sozialer Treffpunkt

Erweiterung der Informationsvermittlungsangebote und –
kurse - Stichwort „Informationskompetenz“
Verbesserung der E-Medienpräsentation
Erinnerungsmails VOR Ablauf der Leihfrist (Gebühren!)

Aufstockung und Aktualisierung des Lehrbuchbestandes
Abonnement der IEEE Digital Library

Kurzf
ris

tig
e 

Maßnahmen

Und langfris
tig:
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Vielen Dank für Ihr Interesse 
an den Ergebnissen unserer 
Benutzerumfrage!

Das Bibliotheksteam der 
Informatik-Bibliothek


